Peter Langer

2. Juni 1950
Peter Langer wird geboren

1975 / 76

Langer spielt als Stürmer bei Viktoria Köln in der Verbandsliga Mittelrhein (3. Liga)

1976 / 77

Spieler bei Viktoria Köln in der Verbandsliga Mittelrhein (3. Liga)

1978 / 79

Spieler bei Viktoria Köln in der 2. Bundesliga Nord (2. Liga)

1980 / 81

Langer spielt als Stürmer in der Amateurmannschaft des 1. FC Köln in der Oberliga Nordrhein (3. Liga)

14. Juni 1981

Im Endspiel um die Deutsche Amateur-Meisterschaft gewinnt die Amateurmannschaft des 1. FC Köln vor 7.500 Zuschauer im heimischen Franz-Kremer-Stadion gegen den Meister der Oberliga Nord, dem FC St. Pauli mit 2:0. In der 21. Spielminute bringt Bernd Grabosch die Kölner mit 1:0 in Führung. In der 77. Minute sorgt dann Faust mit dem zweiten Tor für die endgültige Entscheidung.

1982 / 83

Langer spielt als Stürmer beim BV 08 Lüttringhausen in der 2. Bundesliga (2. Liga)

1983 / 84

Spieler beim BV 08 Lüttringhausen in der 2. Bundesliga (2. Liga)

1987 / 88

Langer spielt beim VfB Remscheid in der Oberliga Nordrhein (3. Liga)

Spielzeit 1988 / 89

Langer spielt beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

	4. September 1988

	Verbandsliga Mittelrhein (2. Spieltag)

	TuS Lindlar – SpVg Oberaußem-Fortuna 0:1 (0:1)

	Wolfgang Jedwabny – Andre Zanter, Dirk Zimmermann, Wolfgang Kamp, Frank Hallanzy, Kovac [ab 65. Axel Schneider], Thomas Trompetter, Peter Langer, Daniel Zilken, Hansi Buchholz, Frank Plein

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Helmut Moll - Becker, Teika

	0:1 Becker (44.)


Spielzeit 1989 / 90

Langer spielt beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

27. August 1989

Am 1. Spieltag der Verbandsliga Mittelrhein verliert der TuS Lindlar vor 350 Zuschauer auf heimischen Platz gegen den Siegburger SV 04 mit 1:2. Unmittelbar vor der Pause düpiert Schlösser die gesamte TuS-Abwehr und schießt zur 1:0 Führung ein. Mit einem Foulelfmeter schafft Hansi Buchholz zwar den Ausgleich, doch in der 78. Minute schaltet Schlösser bei einem Abpraller wieder einmal am schnellsten und erzielt das letztlich entscheidende 2:1.

	3. Dezember 1989

	Verbandsliga Mittelrhein (15. Spieltag)

	SG Düren 99 – TuS Lindlar 1:0 (0:0)

	

	Wolfgang Jedwabny – Dirk Zimmermann, Wolfgang Kamp, Thomas Trompetter [ab 77. Joey Ebert], Kuhlen, Peter Langer, Stefan Labude, Willi Tscholl, Thomas Heidemann, Frank Plein, Stefan Lüghausen

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 (77.)


Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Lindlar in seiner Staffel, punktgleich mit Borussia Brand, den vorletzten Tabellenplatz. Da Lindlar jedoch die schlechtere Tordifferenz hat, steigen sie in die Landesliga Mittelrhein (5. Liga) ab

1990 / 91

Spieler beim TuS Lindlar in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

26. Mai 1991

Am 29. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der TuS Lindlar beim VfL Rheinbach mit 2:1. Zwar erspielen sich die Gäste in der ersten Halbzeit mehrere gute Torchancen, doch dann nutzen die Hausherren in der 40. Minute eine Tändelei in der Abwehr zur 1:0 Führung. In der 51. Minute köpft Keim den verdienten Ausgleich, und nur eine  Minute später erhalten die Gäste einen Handelfmeter, den Jinkertz zum letztlich entscheidenden 2:1 verwandelt

1991 / 92

Spieler beim TuS Lindlar in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

Spielzeit 1992 / 93

Langer spielt bei der SSG 09 Bergisch Gladbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	4. Oktober 1992

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Spieltag)

	SSG 09 Bergisch Gladbach – BC Berrenrath 2:1 (2:0)

	Eschbach – Peter Langer, Linder, Hölzgen, Thomas Trompetter, Burgmer, Weinhauer, Zimmermann, Kusche, Frank Döpper [ab 80. Carsten Brock], Christian Schuster [ab 46. Dieter Siep]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	

	1:0 Schuster

2:0 Döpper

2:1


	20. Dezember 1992

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (Nachholspiel)

	SSG 09 Bergisch Gladbach – SV Wesseling 2:2 (0:1)

	Eschbach – Mario Burgmer, Thomas Heidemann, Thomas Trompetter, Peter Langer, Linder, Hölzgen, Martin Zimmermann [ab 60. Christian Schuster], Dieter Siep [ab 85. Stefan Labude], Frank Döpper

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	

	0:1 (37.)

1:1 Döpper (74.)

2:1 Schuster (84.)

2:2 (90.)

	In der 68. Minute erhielt der Gladbacher Spieler Trompetter wegen Schiedsrichterbeleidung die Rote Karte

	Schiedsrichter: Albert


	7. März 1993

	Landesliga Mittelrhein (17. Spieltag)

	SSG 09 Bergisch Gladbach – TuS Chlodwig Zülpich 2:2 (0:1)

	Eschbach – Peter Langer, Willi Hölzgen, Thomas Trompetter, Christian Schuster, Kusche [ab 70. Peter Labude], Linder, Zimmermann, Weinhauer, Doncea [ab 46. Carsten Brock], Dieter Siep

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	

	0:1 (3.)

0:2 (80.)

1:2 Siep

2:2 Trompetter


	14. März 1993

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (18. Spieltag)

	SSG 09 Bergisch Gladbach – TuS Lindlar 0:3

	Thomas Trompetter, Frank Döpper, Peter Langer
[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Patrick Dörmbach, Jamal Imaankaf, Godehard Mai, Frank Lindemeier 

	0:1 Dörmbach (5.)

0:2 Mai (Foulelfmeter)

0:3 Lindemeier (87.)

	Der Gladbacher Spieler Döpper erhält wegen einer Tätlichkeit die Rote Karte

Der Gladbacher Spieler Trompetter erhält wegen einer Notbremse die Rote Karte


19. März 1993

Schwer wird es für SSG-Trainer Helmus nach den drei Platzverweisen eine ligataugliche Mannschaft zu stellen, da mit Thomas Heidemann, Carsten Brock, Langer, Christian Schuster, Doncea, Kusche, Zimmermann und Siep nur noch acht Feldspieler fit sind. Dazu die Torhüter Eschbach, Kurth und Volkmar. „Vielleicht spielt auch Jörg Kurth im Feld, der seine Qualitäten schon bewiesen hat. Außerdem wurde Ergin Kanli, Libero der A-Juniorenmannschaft zum Senior erklärt und rückt in den Landesliga-Kader.“

Von den verletzten Spielern können möglicherweise Hölzgen und Labude wieder spielen.

	28. März 1993

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (20. Spieltag)

	SSG 09 Bergisch Gladbach – SV Refrath 2:0 (0:0)

	Eschbach – Thomas Heidemann, Dieter Siep, Hölzgen, Peter Langer, Martin Zimmermann, Christian Schuster, Carsten Brock, Stefan Labude, Christian Doneca [ab 85. Kurth], Kusche

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Michael Herz – Heino Jürgensen, Adar, Sönmez, Frank Becker, Horst Becker, Mertens [ab 55. Abdelbaki], Giapoutzidis [ab 60. Reusch], Kneifel, Demir 

[Trainer: Wolfgang Fabian]

	1:0 Zimmermann (61.)

2:0 Brock (73.)


Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	2. Bundesliga Nord
	
	
	Viktoria Köln

	2. Bundesliga
	63
	13
	BV 08 Lüttringhausen

	Oberliga Nordrhein
	
	
	1. FC Köln (A)

	Oberliga Nordrhein
	
	
	VfB Remscheid

	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	Viktoria Köln

	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	Landesliga Mittelrhein
	
	
	SSG 09 Bergisch Gladbach


	
	
	
	
	

	1975 / 76
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	Viktoria Köln

	1976 / 77
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	Viktoria Köln

	1977 / 78
	
	
	
	

	1978 / 79
	2. Bundesliga Nord
	
	
	Viktoria Köln

	1979 / 80
	
	
	
	

	1980 / 81
	Oberliga Nordrhein
	
	
	1. FC Köln (A)

	1981 / 82
	
	
	
	

	1882 / 83
	2. Bundesliga
	35
	8
	BV 08 Lüttringhausen

	1983 / 84
	2. Bundesliga
	28
	5
	BV 08 Lüttringhausen

	1984 / 85
	
	
	
	

	1985 / 86
	
	
	
	

	1986 / 87
	
	
	
	

	1987 / 88
	Oberliga Nordrhein
	
	
	VfB Remscheid

	1988 / 89
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1989 / 90
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1990 / 91
	Landesliga Mittelrhein 
	
	
	TuS Lindlar 

	1991 / 92
	Landesliga Mittelrhein 
	
	
	TuS Lindlar 

	1992 / 93
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	SSG 09 Bergisch Gladbach
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